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Schöne Festtage 
 
 
Ich wünsche mir in diesem Jahr  
mal Weihnacht' wie es früher war. 
Kein Hetzen zur Bescherung hin, 
kein Schenken ohne Herz und Sinn. 
 
Ich wünsch' mir eine stille Nacht, 
frostklirrend und mit weißer Pracht. 
 
Ich wünsche mir ein kleines Stück 
von warmer Menschlichkeit zurück. 
 
Ich wünsche mir in diesem Jahr 
'ne Weihnacht, wie als Kind sie war. 
Es war einmal, schon lang ist's her, 
da war so wenig so viel mehr. 
 
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
 
 
 
Die Redaktion  
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Unsere Abteilungen und Ansprechpartner: 
 

Seniorenfußball:  Theo Schruff 
Kleingasse 20,  53947 Nettersheim, Tel. 02486 / 7205  

 
 

Alte Herren Fußball:      Mike Milz 
Kölner Str. 19, 53947 Marmagen, Tel. 0173 / 2566680 

 
 
Juniorenfußball:  Theo Schruff 
Kleingasse 20,  53947 Nettersheim, Tel. 02486 / 7205 

  
 

 
Juniorenfußball Spielbetrieb: Marion Pauls 
Frankenstr. 51, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 911095 

 
 

 Mädchenfußball:      Roman Braden   
Bahnhofstr. 37, 53947 Nettersheim, Tel. 02486 / 1579 

 

 

Abteilung Volleyball:  Dieter Koll 
Bahnhofstr. 90, 53947 Nettersheim, Tel. 02486 / 1064 

 
  
Abteilung Jiu Jitsu:    Bernd Knoll 
Mühlenstr. 19, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 1801  
 
 

 



Sportfreunde 69_____    ______________________ 
 

Unsere Abteilungen und Ansprechpartner: 
 

 Abteilung Tischtennis: Winfried Poth 
 Am Marxkreuz 1 ,53947 Nettersheim,  
 Tel. 02486 /1759  

      

 

 Abteilung Schach:     Herbert Krahe 
 Buschgasse 6,  53947 Marmagen, Tel. 02486 / 7026  

 
 
 

   

  Abteilung Laufen:     Sigrun Poth 
  Finkenweg 16 , 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 1526  
 

 

  
   Abteilung Gymnastik:    Franz-Josef Frohn 
   Frankenstraße 2, 53947 Marmagen, Tel. 02486 / 7035 

 

 

 
 

 
 Abteilung Turnen, Nordic Walking und 
 Schwimmen:      
 Klaus Koll + Elfriede Schneider Industriestr. 3,  

53947 Nettersheim, Tel. 02486 / 1266  
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Liebe Sportfreundinnen, 
liebe Sportfreunde, 
 
die 365 Tage des Jahres 2010 neigen sich nun auch schon wieder 
so langsam ihrem Ende zu. Und schon wieder fragt man sich:  
 
Wie ist es mir im zu Ende gehenden Jahr gegangen,  
wie ist es Anderen in dieser Zeit gegangen,  
was ist alles passiert,  
hätte man Einiges besser machen können,  
sollte man zufrieden sein, mit dem, was man erreicht hat,  
was kann man vielleicht im kommenden Jahr besser machen? 
 
Wenn man sich dies alles im Zusammenhang mit unserer SG 
Sportfreunde 69 fragt, meine ich sagen zu können: 
 

• Auf sehr viele Ehrenamtler war im Jahr 2010 wiederum 
Verlass! 

• Wir haben schöne sportliche Erfolge feiern können! 
• In unseren Abteilungen wurde intensive, engagierte und 

verlässliche Arbeit geleistet! 
• Es hat in diesem Jahr sehr viele soziale Initiativen und 

Kontakte gegeben! 
• Unsere Infrastruktur ist mit sehr viel Ressourceneinsatz auf 

Vordermann gebracht worden! 
• Wir haben tolle Feste mit großem Publikumszuspruch 

gefeiert! 
• Es wurden auch in diesem Jahr wieder viele neue Ideen 

und Projekte geboren! 
• Wir konnten auf die Unterstützung vieler Freunde und 

Gönner zählen! 
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Alles in Allem, es ist Viel geleistet und  erreicht worden! 
 
Deshalb ist es mir ein großes Bedürfnis, Ihnen sehr herzlich für 
die geleistete Arbeit zu danken. Ohne Ihr  Mittun hätte das Alles 
nicht gelingen können und erst wenn ein Rädchen in das andere 
greift, kommt etwas Gutes dabei heraus. 
 
Ich möchte die Hoffnung zum Ausdruck bringen, dass die gute 
und erfolgreiche Zusammenarbeit mit Ihnen noch lange im Sinne 
der Ziele unserer SG 69 weiter geführt werden kann. Dabei sollten 
wir die sicher auch vorhanden kleinen Negativa in den 
Hintergrund stellen, um uns vielmehr an die vielen schönen, 
lustigen, sportlichen oder auch erfolgreichen Momente zu 
erinnern. 
 
Dies Alles werden wir auch 2011 in gewohnter Art und Weise in 
unserer Vereinszeitschrift festhalten und Sie damit immer gut 
informieren! 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familien und ein Gutes Neues 
Jahr 2011. 
 
Mit freundlichen 
Grüßen 
 
 
Manfred Poth 
Vorsitzender 
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Klausurtagung der SG Sportfreunde 69 
 

Nachdem letztmalig in 2006 sich der Gesamtvorstand des Vereins 
mit den Abteilungsvorständen zur Klausurtagung 
zusammengefunden hatte, trafen sich am vorletzten Wochenende 
im November die Vorstandsmitglieder zu einem gemeinsamen 
Beratungswochenende in der Eifelhöhen-Klinik in Marmagen. 
 
Der 1. Vorsitzende Manfred Poth begrüßte die zahlreich 
erschienen Sportfunktionäre und bedankte sich für deren 
ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle des Vereins. Der Vorsitzende 
ließ die Arbeit der vergangenen Jahre im Verein Revue passieren 
und stellte dabei fest, dass in unserem Verein vieles sehr 
erfolgreich funktioniert und umgesetzt wird, wenn auch an der 
einen oder anderen Stelle Handlungsbedarf besteht. Leider sind 
bei manchen maßgeblichen Problemen, nicht wir als Verein in der 
Lage die Weichen zu stellen, sondern müssen uns bemühen den 
Verantwortlichen Lösungen vorzuschlagen und daran 
mitzuarbeiten die Probleme zu lösen. 
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Beim Rückblick durch die einzelnen Abteilungen wies er auf die 
erfolgreiche Arbeit hin, die gerade im Jugendbereich über die 
letzten Jahre geleistet wurde und jetzt auch im Seniorenbereich 
Früchte trägt. Auch die Weichenstellung für den 
leistungsorientierten Sport war die richtige Entscheidung, ohne die 
sozialen Gesichtspunkte zu vernachlässigen. Eine Neiddiskussion 
ob Einheimischer oder Auswärtiger Sportler in der ersten Elf steht, 
sollte jedenfalls vermieden werden, da die Zukunft der Vereine 
nur noch in der Gesamtheit der Sporttreibenden gestaltet werden 
kann, da aufgrund der demografischen Entwicklung viele Vereine 
ums Überleben kämpfen und somit das Einzugsgebiet unseres 
Vereins automatisch größer wird. In unserem Verein ist jeder der 
Sport treiben möchte Willkommen. 
 
Neben den sportlichen Leistungen ist der Zusammenhalt immer 
wichtiger werdend, sodass es schön anzusehen ist, wenn 
abteilungsübergreifend zusammen Sport und Teamgeist im Verein 
gelebt wird. Die Identifikation der vielen Sportler mit dem Verein 
ist täglich auf den Straßen zu erkennen, da das SG 69 Logo nicht 
nur bei sportlichen Anlässen und nicht nur in Marmagen und 
Nettersheim getragen wird. 
 
Die sehr gute Nachwuchsarbeit in allen Abteilungen fußt natürlich 
auf das ehrenamtliche Engagement der vielen Helfer, Trainer, 
Betreuer und Funktionäre, die sich seit Jahren über das normale 
Maß hinaus rund um die Sportfreunde engagieren. Dies ist 
heutzutage nicht mehr selbstverständlich und daher beispielhaft. 
 
Der Verein muss sich den neuen Anforderungen an den 
Vereinssport stellen und frühzeitig die Entwicklung in den 
Abteilungen mit positiver Haltung und Bereitschaft in den 
Abteilungsvorständen besprechen und umsetzen, damit auch alle 
jetzigen Sportarten im Verein für die Zukunft gerüstet sind.  
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Damit der Gesamtverein sich auch der demografischen 
Entwicklung stellt und die schwierige Aufgabe annimmt, müssen 
alle Abteilungsvorstände mit dem Gesamtvorstand an einem 
Strang ziehen, dazu gehört auch die Etablierung einer 
„Gesundheitssport / Seniorensport“ Abteilung, in der sich die 
Einzelsportarten wie Gymnastik, Fitness, Nordic Walking, 
Schwimmen und demnächst vielleicht auch neue Angebote unter 
einem Dach wieder finden. 
 
Im Bereich der Infrastruktur haben wir in den letzten Jahren sehr 
viel geleistet und investiert und sind auch mit der Unterhaltung 
unserer Anlagen mehr als zufrieden. Die unbedingt notwendigen 
großen Lösungen im Bereich Großturnhalle oder Kunstrasenplatz 
können nur durch die Kommune mit unserer Unterstützung gelöst 
werden. Die Ideen wurden zwischenzeitlich von der Gemeinde 
aufgegriffen und in der Hoffnung besprochen, dass sich an der 
einen oder anderen Stelle zukünftig bessere Sportmöglichkeiten 
ergeben. 
 
Hinsichtlich unserer Veranstaltungen, die wir in den vergangenen 
Jahren organisiert und durchgeführt haben, schafften wir es weit 
über die Gemeinde – und Kreisgrenzen hinaus, Anerkennung zu 
finden wobei wir uns aber auch immer vor Augen halten müssen, 
dass diese Veranstaltungen unbedingt notwendig sind, damit sich 
die finanzielle Situation des Vereins nicht verschlechtert und in 
Schieflage gerät. Ein besonderer Dank gilt hier an alle rd. 200 
Helfer die uns auch in diesem Jahr wieder toll unterstützt haben. 
Neben den monatlichen Vorstandsversammlungen, die 
konstruktive Ergebnisse mit sich bringen, ist auch die 
Generalversammlung so interessant geworden, sodass viele 
Mitglieder der Einladung folgen und sich über die Vereinsarbeit 
informieren. 
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Neben dem Merchandising und dem Vereinsheft „The 69-ers“ hat 
sich die Internetdarstellung des Vereins auch stark verbessert, 
sodass man fast täglich Neuigkeiten aus den Abteilungen gut 
aufbereitet erfahren kann.  
Auch das Sponsoring hat sich bewährt. 
Abschließend hielt er fest, dass, bedingt durch die gut 
funktionierende Vorstandsarbeit, das ehrenamtliche Engagement 
in den Abteilungen und der seit Jahren soliden und geordneten 
Finanzwirtschaft die Weichen für die Zukunft des Vereins positiv 
gestellt sind, wir uns aber den Anforderungen der Zukunft stellen 
müssen und werden. 
Im Anschluss wurden in der zweitägigen Veranstaltung n.g. 
Punkte ausführlich besprochen: 
 

1.) Ehrenamtspauschale 
2.) Mitgliederentwicklung 
3.) Finanzentwicklung 
4.) Infrastruktur 
5.) Veranstaltungen 2011 
6.) Vorstandswahlen 2011 
7.) Qualitätssiegel im Sport 
8.) Seniorensport bei der SG 69 

 

Der Geschäftsführer 
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69. Bezirksturnfest in Kall 
 

Nur zwei Wochen nach den 
Herbstferien gingen 91 
Turnerinnen und Turner beim 
Bezirksturnfest in Kall, am 
07.11.2010, an die Geräte. 
Neben dem Ausrichter TV 
Kall, dem TuS Hellenthal, 
dem TuS Schleiden gingen 
die SG Sportfreunde 69 mit 
33 Turnerinnen und Turner 
an den Start.  

Folgende Ergebnisse unserer Turnerinnen und Turner wurden 
erreicht:  

 Nadine Krings Jahrgang 1995 22.20 Punkte 3.Platz 

Lena Börsch Jahrgang 1998 18,60 Punkte  1.Platz 

Lena Milz Jahrgang 1998 17,15 Punkte 2.Platz 

Maike van der Hoek Jahrgang 1998 16,80 Punkte 3. Platz 

Nele Wagener Jahrgang 1998 15,90 Punkte  5. Platz 

Regina Thurn Jahrgang 1998 13,40 Punkte 7. Platz 

Jana Heß Jahrgang 1999 15,45 Punkte 5. Platz 

Caroline Meyer Jahrgang 1999 15,40 Punkte 6.Platz 

Rose Hermes Jahrgang 1999 15,40 Punkte 6.Platz 

Laura Heidbüchel Jahrgang 1999 14,75 Punkte 8. Platz 

Tamara Thurn Jahrgang 2000 12,90 Punkte 3. Platz 

Rabea Schruff Jahrgang 2000 11,60 Punkte 6. Platz 
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Hannah Emrich Jahrgang 2000 11,50 Punkte 7.Platz 

Maja Schomers Jahrgang 2001 14,05 Punkte 1. Platz 

Jonna Hettenhausen Jahrgang 2001 13,60 Punkte 2. Platz 

Kersti Kautz Jahrgang 2001 12,30 Punkte 8. Platz 

Julia Milz Jahrgang 2001 12,15 Punkte 9. Platz 

Rebecca Emrich Jahrgang 2001 10,90 Punkte 15. Platz 

Tamara Brünker Jahrgang 2001 9,70 Punkte 18. Platz 

Emilia Magno Jahrgang 2002 10,65 Punkte 2. Platz 

Franziska Wimmer Jahrgang 2002 10,15 Punkte 3. Platz 

Jana-Maria Thurmüller Jahrgang 2002 9,75 Punkte 6. Platz 

Jule-Marie Ehlen Jahrgang 2002 9,35 Punkte 7. Platz 

Annika Meyer Jahrgang 2002 9,30 Punkte 8. Platz 

Lena Knoll Jahrgang 2002 9,25 Punkte 9. Platz 

Hannah Mertens Jahrgang 2003 9,35 Punkte 3. Platz 

Katharina Bühl Jahrgang 2003 8,45 Punkte 4. Platz 

Lilli Emrich Jahrgang 2004 9,75 Punkte 1. Platz 

Leon Habermair Jahrgang 1999 15,40 Punkte 2. Platz 

David Andermahr Jahrgang 1999 15,30 Punkte 3. Platz 

Lorenz Knoll Jahrgang 1999 15,10 Punkte 4. Platz 

Jonas van Laak Jahrgang 1999 14,20 Punkte 5. Platz 

Maurizio Magno Jahrgang 2003 12,20 Punkte 1. Platz 

 
Glückwunsch an alle Turnerinnen und Turnern 
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Kreissparkasse Euskirchen neuer Hauptsponsor 
der SG-Oberliga-Damen 

Der 5. Spieltag der laufenden Oberligasaison war für unsere 
Volleyballdamen mehr als nur ein Heimspiel.  

Neben der gegnerischen Mannschaft aus Gladbeck, hatte das 
Team um Spielertrainerin Judith Pelzer die Ehre mit Udo Becker 
(Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Euskirchen) und Wilfried 
Pracht (Bürgermeister der Gemeinde Nettersheim) zwei gerne 
gesehene Gäste begrüßen zu dürfen. 

Beide Herren waren der Einladung nach Urft gefolgt, um die 
Kreissparkasse Euskirchen als neuen Hauptsponsor unserer 
Erfolgsdamen vorzustellen.  
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Die Kreissparkasse habe sich zu diesem Engagement entschieden, 
da der erfolgsverwöhnte Werdegang der Pelzer-Truppe (Anm. d. 
Red.: 5 Aufstiege in 7 Jahren) ein Paradebeispiel für erfolgreiche, 
starke und unabhängige Frauen und damit für ein Geschäftsmodell 
der Zukunft sei, so Becker im Gespräch mit dem 
Vereinsvorsitzenden Manfred Poth.  

Auch Bürgermeister Pracht zeigte sich sichtlich begeistert von der 
Leistung der Volleyballerinnen und blickte bereits weiter in die 
Zukunft. So deutete er an, dass zum Bau einer neuen 
Dreifachturnhalle (Anm. d. R.: Diese ist bei einem Aufstieg in die 
Regionalliga unabdingbar.) bereits gemeindeintern erste 
Überlegungen gemacht worden seien. Diese Ankündigung wurde 
sowohl von den Spielerinnen, als auch von den zahlreichen Fans 
mit großer Freude aufgenommen. 
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Erinnern Sie sich noch an ………………? 
Sixty-niners erinnert an alte Zeiten der SG Sportfreunde 69 

 
Heute: Rundschau vom 08. Dezember 1978 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Geburtstage unserer Mitglieder    _____   ________  

 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag unserer Mitglieder: 
 
 

…… zum 70. Geburtstag:   ..... zur Volljährigkeit 
08.02.11    Karl Milz 
      31.01.11 Tim Müllenborn  
…… zum 60. Geburtstag:   10.02.11 Patrick Pohl 
11.12.10 Gerd Theisgen    
31.12.10 Hermann-Josef Rang   
05.02.11 Hilde Schmidt-Ranglack  
11.02.11 Hans-Peter Juchem   
 
…… zum 50. Geburtstag:    
09.01.11 Gabriele Nelles  
07.02.11 Rainer Bretz 
23.02.11 Magdalena Ohlerth 
 
…… zum 40. Geburtstag:  
01.12.10 Thomas Luenenbach 
18.02.11 Heidi Schutte        
 
 
 

  
____________________________________________________________ 

 
 
 

Ausgabe 1/2011 
erscheint im  März 2011 

 
Redaktionsschluss: 15.02.11 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


